






ur R
verordne.

demnach &r. Konigl. Majeſt. in Preußen
ov. c. a. uns allergnadigſt zu vernehmen ge

2
J

tſ2

S S —d
TD S. —5S S S th

S DS S E ESS
chnebuhrend anzeigenwurde/ wannein gewiſſes

twaren zu mehrer Facilitirung dieſesWercks
vötzlichkeit reichen zu laſſen mithin auchaller—
xhnunggebuhrendpubliczu machen und dar
wehene4. Thlr. jedesma )lvhnweigerlichabge
lches hiemit kund gemachet und einjeder da—

—1

r

d

4

1

J

p hegen/ mit einer nahmhafften und nach—

a dieſe allerhochſte Wi lens-Meynung zu er
eſiger Regierung zumelden und die verſpro
gen aber diejenigen welche ſich betreten lieſſen










	Wir Königl. Preuß. Stadthalter, und zur Regierung des Fürstenthums Halberstadt verordnete Præsident ... Fügen Männiglich zu wissen, demnach Se. Königl. Majest. ... sub dato den 16. Nov. c. a. uns allergnädigst zu vernehmen gegeben, welcher gestalt die Desertion bey Dero Armees dergestalt überhand nehme, daß ... nicht allein unterschiedene Schtraff-Edicta zu veranlassen, sondern auch ... desto eher abgestellet ... ein gewisses Præmium darauf gesetzet ... einem jeden solcher Denuncianten 4. Thlr. zur Ergötzli
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